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Betreff: 
Fortschreibung des Abfallwirtschaftskonzeptes der Landeshauptstadt Mainz 
 
 
Dem Oberbürgermeister und dem Stadtvorstand vorzulegen 
 
Mainz, 05. Juni 2015 
 
gez. Eder 
 
Katrin Eder 
Beigeordnete 
 
 
Mainz,17. Juni 2015 
 
gez. Ebling 
 
 
Michael Ebling 
Oberbürgermeister 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Werkausschuss empfiehlt dem Stadtrat die Fortschreibung des Abfallwirtschaftskonzeptes 
der Landeshauptstadt Mainz in der Fassung des Entwurfes vom 03.03.2015 zu beschließen. 
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1. Sachverhalt 
 
Der 1. Entwurf über die Fortschreibung des Abfallwirtschaftskonzeptes für die Landeshauptstadt 
Mainz vom 03.03.2015 wurde dem Werkausschuss in seiner Sitzung am 11.03.2015 vorgestellt 
und im Gremium erörtert. Seitens der Mitglieder des Werkausschusses bestanden am 
11.03.2015 keine wesentlichen Änderungswünsche. Nach § 6 Abs. 2 Landeskreislaufwirtschafts-
gesetz ist das Abfallwirtschaftskonzept (AWK) durch den öffentlichen-rechtlichen Entsorgungs-
träger zu verabschieden, vorher jedoch sind die im Sinne des Bundesnaturschutzgesetzes aner-
kannten Verbände sowie die Selbstverwaltungskörperschaften der Wirtschaft anzuhören, die im 
Bereich des öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträgers tätig sind. 
Der Entwurf über die AWK-Fortschreibung ging den zu beteiligenden Verbänden und Selbstverwal-
tungskörperschaften mit Schreiben vom 18.03.2015 zur Anhörung mit Fristsetzung 30.04.2015 
zu (Verteiler siehe Anlage 1). Von den Beteiligten antworteten lediglich die nachstehend Genann-
ten: 

 
 Landesaktionsgemeinschaft Natur und Umwelt Rheinland-Pfalz e. V. mit Schreiben 

vom 26.03.2015 

 Landeswirtschaftskammer Rheinland-Pfalz mit Schreiben vom 15.04.2015 

 Landesverband Rheinland-Pfalz des Deutschen Wanderverbandes mit E-Mail vom 
22.04.2015 

 Pollichia – Verein für Naturforschung und Landespflege e. V. mit Schreiben vom 
28.04.2015 

Seitens der Beteiligten wurden keine Änderungsvorschläge, Bedenken oder Anregungen zu dem 
Entwurf über die AWK-Fortschreibung vorgetragen (siehe Anlage 2). 

2. Lösung 
 
Der Entwurf über die AWK-Fortschreibung in der Fassung vom 03.03.2015 wird dem Stadtrat am 
15.07.2015 zur endgültigen Verabschiedung vorgelegt. 
Über die sich aus dem AWK ergebenden Einzelmaßnahmen wird der Werkausschuss jeweils se-
parat informiert bzw. die erforderliche Zustimmung eingeholt.  

 
  

3. Alternativen 
 

keine 
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4. Ausgaben / Finanzierung 

 
Die in der Fortschreibung des Abfallwirtschaftskonzeptes vorgesehenen Maßnahmen werden 
über den Abfallgebührenhaushalt finanziert und finden in den jeweiligen Wirtschaftsplänen des 
Entsorgungsbetriebes Berücksichtigung. 

 
 

Anlagen: 
 

 Liste über die beteiligten anerkannten Verbände im Sinne des Bundesnaturschutzgeset-
zes sowie die Selbstverwaltungskörperschaften der Wirtschaft 

 Eingegangene Stellungnahmen der Beteiligten 
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